
Gesucht – Gefunden?

Stand Juli 2015 V1

Arbeitskreis Außengelände
Bänker

Was ist zu tun? Auf dem Burggelände gibt es mehr als ein halbes Dutzend
Sitz, Rast- und Ruheplätze sowie am Kassenhaus und an der
Bühne etliche Stühle und Tische - alle „natürlich“ aus Holz.
Und das muss gepflegt werden, damit es so lange wie
möglich hält und keine Holzsplitter die Rastenden und
Ruhenden verärgert. Manche Bretter müssen auch neu
befestigt oder gar ersetzt werden, um einem Einbruch zuvor
zu kommen. Und mitunter machen sich Sitzgelegenheiten
sogar irgendwie selbständig und müssen wieder ordentlich
auf ihren Platz arrangiert werden, damit die Besucher ihre
Rast in Ruhe an ihrem Bankfeiertag verbringen können.

Wie oft? nach Bedarf mit Schwerpunkt Saisonbeginn und Saisonende
Wo und wann? Burggelände, nach Verfügbarkeit

Gruppenarbeit an jedem 3.Samstag im Monat während der
Gartensaison

Was bringen Sie mit? Geduld gepaart mit handwerklichem Geschick;
außerdem Freude an Teamarbeit und Muße für ein
Eintopfessen im Team nach der Gruppenarbeit
Werkzeug wird gestellt

Ihre
Ansprechpartner

Marlies Lendzian-Coane, Katrin Richter
ak_aussengelaende@burgkronberg.de
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Arbeitskreis Außengelände
Greenkeeper

Was ist zu tun? Das Burggelände beheimatet ganz unterschiedliche Rasen-
typen. Für viel begangene Flächen muss ein Rasenweg
vorgehalten werden, andere Flächen dagegen sollen eher
natürlich bewahrt werden. Es gibt den klassischen Zierrasen,
quasi das "Green", im Prinzengarten, der je nach Nieder-
schlag und Temperatur der wöchentlichen Pflege mit dem
Rasenmäher und evtl. der Bewässerung bedarf. Das "Rough",
die steile Rasenfläche um die Oberburg, wird mit der
Motorsense gepflegt. Für wenig begangene Flächen, die
"Fairways" kommt der Balkenmäher zum Einsatz. Bei dieser
Aufgabe kommt es auf Augenmaß an.

Wie oft? Zwischen März und Oktober, je nach Wuchs, Niederschlag
und Temperatur
(zzgl. monatlicher Gruppenarbeit und Gruppentreffen)

Wo und wann? Prinzengarten, Bühnenbereich (andere Bereiche nach
Absprache).Einsatz bei Bedarf (Veranstaltungskalender
berücksichtigen; geteilte Zuständigkeit möglich)

Was bringen Sie mit? Geduld, Geschick, ein gutes Auge und etwas
Technikverständnis (Werkzeug und Sprit wird gestellt)

Ihre
Ansprechpartner

Marlies Lendzian-Coane, Katrin Richter
ak_aussengelaende@burgkronberg.de
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Arbeitskreis Außengelände
Häcksler

Was ist zu tun? Bei den Pflegearbeiten auf dem Burggelände fallen
regelmäßig auch große Mengen an holzigem Schnittgut an.
Das grobe Material wird mit Säge, Astschwere usw. für den
Häcksler vorbereitet und zu Häcksel verarbeitet. Ausgestattet
mit Gehörschutz und Handschuhen produzieren die Häcksler
Rohstoff für den Wegebau und für Mulchschichten und
sorgen dafür, dass das Burggelände sich nicht in ein Benjes-
Dickicht verwandelt.

Wie oft? Ein- bis zweimal pro Jahr
(zzgl. monatlicherGruppenarbeit und Gruppentreffen)

Wo und wann? Burggelände
Termin nach Absprache

Was bringen Sie mit? Geduld, handwerkliches Geschick und etwas
Technikverständnis
Werkzeug wird gestellt

Ihre
Ansprechpartner

Marlies Lendzian-Coane, Katrin Richter
ak_aussengelaende@burgkronberg.de
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Arbeitskreis Außengelände
Reben-Pfleger

Was ist zu tun? Die Reben im Prinzengarten und im Lehrergarten, Aushänge-
schildern der Gärten auf Burg Kronberg, brauchen im
Jahresverlauf Schnitt und Pflege, um reiche Frucht
hervorzubringen. Triebe müssen angebunden werden,
Rebansätze ausgedünnt, der Boden möchte offen gehalten
werden. Gegebenenfalls muss Pflanzenschutz gegen
Ungeziefer oder Pilzbefall zum Einsatz kommen.

Wie oft? Gezielt im Frühjahr und nach Bedarf

Wo und wann? Prinzengarten und Lehrergarten
(zzgl. monatlicher Gruppenarbeit und Gruppentreffen)

Was bringen Sie mit? Interesse an und Grundkenntnisse im Rebenschnitt (weitere
Anleitung wird erteilt)
Werkzeug wird gestellt

Ihre
Ansprechpartner

Marlies Lendzian-Coane, Katrin Richter
ak_aussengelaende@burgkronberg.de
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Arbeitskreis Außengelände
Schnitt-Künstler

Was ist zu tun? Wollen Sie herausfinden ob sie das Auge haben? Oder wissen
Sie es schon? Das Auge für die Stellen, an denen Bäume,
Sträucher und Hecken durch mehr oder weniger Schnitt
Licht, Luft, Gesundheit oder einfach symmetrische Form
gewinnen können, oder für die Stellen, wo das Mauerwerk
langfristig durch Wurzeln oder Schatten und Feuchtigkeit
geschädigt werden könnte. Vielleicht möchten Sie zunächst
vom Schnittmeister ein Gefühl vermittelt bekommen, wie
was mit welchen Werkzeugen oder Maschinen am besten zu
bewältigen ist? Danach können sie selbst ausprobieren, wie
Ihnen die ersten Schnitte z.B. am Buchsbaum gelingen.

Wie oft? 2-3 mal pro Jahr
(zzgl. monatlicher Gruppenarbeit und Gruppentreffen)

Wo und wann? Prinzengarten, Bühnenbereich (andere Bereiche nach Plan)
Schwerpunkt Frühjahr und Spätherbst.

Was bringen Sie mit? Geduld, Geschick und gutes Auge
Lieblingsschere (weiteres Werkzeug wird gestellt)

Ihre
Ansprechpartner

Marlies Lendzian-Coane, Katrin Richter
ak_aussengelaende@burgkronberg.de
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Arbeitskreis Außengelände
Spalierobst-Heger

Was ist zu tun? Im Lehrergarten, in den Nischen zwischen den Stützmauern
unterhalb des Prinzengartens, wächst Spalierobst, das in
verschiedenen Formen an einem Stützgerüst gezogen wird.
Die Triebe müssen im Jahresverlauf eingekürzt und
angebunden werden. Zu Beginn der Wachstumsperiode muss
Dünger oder Kalk eingearbeitet werden. Leimringe sind zu
legen und Maßnahmen gegen Mehltau, Schorf oder
Birnenrost zu ergreifen. So kann das nächste Herbstfrüchte-
fest wieder mit prächtigem Obst aus dem Lehrergarten
glänzen.

Wie oft? Insbesondere im Frühjahr und nach Bedarf
(zzgl. monatliche Gruppenarbeit und Gruppentreffen)

Wo und wann? Lehrergarten

Was bringen Sie mit? Interesse an und Grundkenntnisse im Obstbaumschnitt
weitere Anleitung wird erteilt,
Werkzeug wird gestellt

Ihre
Ansprechpartner

Marlies Lendzian-Coane, Katrin Richter
ak_aussengelaende@burgkronberg.de
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Arbeitskreis Außengelände
Unkrautjäger

Was ist zu tun? In den Blumenbeeten, zwischen den Kräutern und dem
Gemüse, auf allen Wegen, die nicht täglich begangen
werden, überall wächst "Es", manchmal Beikraut genannt. An
einigen Stellen muss regelmäßig zwischen März und Oktober
dem Unkraut Einhalt geboten werden. Damit Spinat nicht wie
Quecke schmeckt und Rosen nicht von Brombeeren
unterdrückt werden. Auch zu dichter Bewuchs soll die
Mauern nicht durch Wurzeln oder Feuchtigkeit beschädigen.
Manchmal erfordert "Es" Grundlagenarbeit auf Knien, oder
den gezielten Einsatz des richtigen Werkzeugs.

Wie oft? nach Bedarf und eigenen Möglichkeiten
Wo und wann? Burggelände (unterteilt in Bereiche; geteilte Zuständigkeit

möglich); nach Verfügbarkeit
Gruppenarbeit an jedem 3.Samstag im Monat während der
Gartensaison

Was bringen Sie mit? Geduld und Schlauheit - die besten Strategien zur Unkraut-
jagd sowie botanische Grundkenntnisse werden vermittelt;
außerdem Freude an Teamarbeit und Muße für ein Eintopf-
essen im Team nach der Gruppenarbeit;
Werkzeug wird gestellt

Ihre
Ansprechpartner

Marlies Lendzian-Coane, Katrin Richter
ak_aussengelaende@burgkronberg.de
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Arbeitskreis Außengelände
Wegbereiter

Was ist zu tun? Das Wegenetz auf dem Burggelände braucht je nach
Bedeutung und Funktion seine jeweilige Pflege. Immer
wieder müssen die Wegeflächen gepflegt werden - selbst das
Kopfsteinpflaster muss während der Saison immer wieder
vom Überwuchs befreit werden. Der Weg im Eibenhain hat
eine Abgrenzung aus auf dem Gelände angefallen Holz, die
Instand gehalten werden muss. Im Lehrergarten wächst "Es",
vorwitziges Unkraut, zwischen den Holzschnitzeln. Periodisch
wird Häckselgut als Belag aufzubringen sein. Wer hier mit-
arbeitet, wird die Burg und ihren Park aus allen Richtungen
entdecken.

Wie oft? So oft wie möglich und nötig
(zzgl. monatlicherGruppenarbeit und Gruppentreffen)

Wo und wann? Burggelände
nach Verfügbarkeit, Gruppentermine

Was bringen Sie mit? Geduld,handwerkliches Geschick und botanische
Grundkenntnisse. die besten Strategien zur Unkrautjadg
werden vermittelt, Werkzeug wird gestellt

Ihre
Ansprechpartner

Marlies Lendzian-Coane, Katrin Richter
ak_aussengelaende@burgkronberg.de


